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Die Band Miracle Master hat gerade ihr Debutalbum "Tattooed Woman" auf den Markt gebracht, welches ich mir 

jetzt mehrmals reingezogen habe. 

 

Die Jungs waren bis auf den Sänger auch schon früher in der Band "Pump" aktiv. Leider ist mir das Material hiervon 

völlig unbekannt. Desweiteren haben die Musiker bereits etliches an Vorerfahrung in anderen Kapellen und 

Projekten gesammelt. 

Laut Biografie ist Miracle Master somit "aus der Asche von Pump" entstanden und dadurch mehr oder weniger eine 

Art Nachfolger. 

 

Positiv fällt bei dem Erstlingswerk der druckvolle und ausgewogene Sound auf, welcher in allen Verhältnissen 

stimmig aufgenommen und abgemischt wurde. Die Klampfenfraktion dominiert leicht im Vordergrund ohne den 

Gesang zu verschlucken und auch die Schießbude und der Bass kommen deutlich zur Geltung und hämmern gut 

durch die Tracks. 

 

Die Songs sind klar strukturiert und auch Melodie und Refrain gehen leicht in Ohr und Bein. Es befinden sich 

treibendere Nummern, aber auch Midtempo Stücke auf der Scheibe, was ich persönlich als sehr abwechslungsreich 

empfinde. Auch die an vielen Stellen mehrstimmigen Vocals lockern das Werk auf. 

 

Hier und da kommt ein Gefühl beim Hören auf, in dem ich mir gut vorstellen kann, ganz gemütlich mit dem 

Motorrad in den Sonnenuntergang zu fahren (Titel: "Stay with me" oder "Forgive Yourself") 

Man merkt, dass hier professionelle Musiker am Werke sind die ihre Arbeit an den Instrumenten verstehen. Die 

klare und manchmal, leider zu selten leicht angerauhte Stimme von Oliver ist angenehm und gibt ein stimmiges 

Gesamtbild zum Rest. Die Axtfraktion streut immer wieder klassische Gitarrensolos in die Stücke ein und erfreut mit 

groovigen Passagen. 

 

Fazit: 

Melodisch, solider Hard Rock mit einem Schuss Rock'n'Roll in einem modernem Soundgewand. 

Für den angepriesenen "Kick-Ass-Rock'n'Roll" fehlt mir aber persönlich die Rohheit in der Komposition und das 

'rotzige' besonders in der Stimme, wie beispielsweise bei "Chrome Division" (Nor) oder vergleichbaren Truppen. Bei 

Miracle Master geht der Sänger wesentlich 'sanfter' zu Werke und legt mehr Wert auf Melodie und klassischeren 

Cleangesang. 

 

Punkte: 5,5/10 

 

Anspieltipps: "Miracle Masters", "Tattooed Woman" und "Highway to Heaven" 

 

Weblink: http://www.miracle-master.com/ und http://www.facebook.com/MiracleMasterBand  

 

LineUp: 

Oliver Weers - Vocals 

Aki Reissmann - Guitars 

Selly Bernhardt - Guitars 

Andy Minich - Drums 

Michael Vetter - Bass 



Tracklist: 

1. Come Alive  

2. Fly Away 

3. Stay With Me 

4. Forgive Yourself 

5. Miracle Masters 

6. Will To Survive 

7. Why Religion 

8. Tattooed Woman 

9. Highway To Heaven 

10. Tear Down The Walls 

11. We All Touch Evil 

 

Autor: 

- Blacky - 


